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HEILIG - LEIBERFEST

16. Oktober 2022

Katholische Kirche Baindt

10.00 Uhr Festgottesdienst

Kirchenmusik
Johann Ernst Eberlin (1702 - 1762)

MISSA in C
für Chor, Orchester und Orgel

mit
Pfarrer Bernhard Staudacher
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Betreuungskraft (m/w/d) �
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

Mit Baindt liegen Sie richtig! 

Die Gemeinde Baindt zeigt sich mit derzeit ca. 5.300 Einwohnern als interes-
santer Wohn- und Gewerbestandort. Stadtnähe einerseits und landschaftlich reizvolle Strukturen andererseits 
zeichnen die attraktive Lage für Wohnen und Arbeiten in der Gemeinde aus. Baindt entwickelt sich ständig wei-
ter – und so auch unsere Klosterwiesenschule.

Die Klosterwiesenschule Baindt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Betreuung der Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 4 eine Betreuungskraft (m/w/d) auf 520 Euro Basis.

Die Betreuungszeit umfasst die Früh-, Mittags- und Nachmittagsbetreuung.

Sind Sie interessiert?
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie in einem tollen Team mitarbeiten möchten, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis spätestens 23.10.2022 unter bewerbung@baindt.de oder an die Gemeindeverwaltung 
Baindt, Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt.

Weitere Auskünfte erteilt die Leiterin der Betreuung Frau Neubrand, erreichbar unter neubrand@kws.baindt.de. 

Die Gemeinde Baindt sucht zum 1. Januar 2023 
eine stellvertretende 

Leitung Bauamt  (m/w/d)
Wir bieten 
> eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD – V EG 12 
> Aufstiegsmöglichkeit in TVöD – V EG 13
> ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 

Stellenausschreibung 
Ausführliche Erläuterungen zum Aufgabengebiet 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.baindt.de/
rathaus-buergerservice/stellenausschreibungen

Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne unsere Bauamtsleiterin 
Petra Jeske unter Tel. 07502/9406-51

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte bis 23.10.2022 an die
Gemeindeverwaltung Baindt
Marsweilerstraße 4 
88255 Baindt
oder per E-Mail an:
bewerbung@baindt.de

Baindt 
baut auf

wwww.baindt.de

Die Gemeinde Baindt sucht für ihre KITA »Sonne, Mond 
und Sterne« zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder als Krankheitsvertretung

Wir bieten 
> eine Vergütung nach dem TVöD – SuE S 8a
> ein attraktives Arbeitsumfeld

Stellenausschreibung 
Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie auf unserer Homepage unter
www.baindt.de/rathaus-buergerservice/
stellenausschreibungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte bis 23.10.2022 an die
Gemeindeverwaltung Baindt
Marsweilerstraße 4 
88255 Baindt
oder per E-Mail an:
bewerbung@baindt.de wwww.baindt.de

Baindt für 
KITA-Profis

Stellenausschreibungen



Nummer 41 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 3

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 04.11.2022
Redaktionsschluss 27.10.2022, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Amtliche
Bekanntmachungen

Wer möchte einen Tannenbaum für 
Weihnachten zur Aufstellung beim  
Dorfplatz spenden? 
Wer hat einen Tannenbaum (ca. 12/13 m) und möchte 
diesen aus seinem Garten entfernen lassen? 
Wenn die Zufahrt für ein Ladekran und ein Abtransport 
möglich ist, würde der Bauhof Baindt den Baum fällen 
und abtransportieren, um ihn als Christbaum aufzustellen. 
Sollten Sie Fragen haben, beantwortet diese Herr Brei, 
Tel.: 0160 97 82 15 43 oder Herr Mohring, Tel.: 0171 52 73 
958 gerne.
 
       Widerspruchsrechte Bundesmeldegesetz 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Le-
bensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 

verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmel-
degesetz (BMG) aufgeführten Daten der Mitglieder ei-
ner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermitt-
lung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-
kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 
über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehe-
jubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die 
Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegis-
ter. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums. 
  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 
  
Die Widersprüche gegen die in den Ziffern 1-4 genann-
ten Datenübermittlungen können bei der Gemeinde 
Baindt (Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt) eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem  
Widerruf.
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Fundinfo
Allgemeine Hinweise zu Fundsachen 
Verloren gegangene Gegenstände können im Rahmen 
einer Verlustanzeige dem Fundbüro der Gemeinde Baindt 
gemeldet werden. Das dafür notwendige Formular „Ver-
lustanzeige“ steht Ihnen online unter https://www.baindt.
de/rathaus-buergerservice/rathaus-online unter dem 
Bereich Fundbüro zur Verfügung. Sofern eine Fundsache 
gefunden wurde, auf die Ihre Beschreibung zutrifft, setzen 
wir uns umgehend mit Ihnen in Verbindung. 
Alle Funde ab einem Wert von zehn Euro, die Sie auf dem 
Gebiet der Gemeinde Baindt finden und an sich nehmen, 
müssen dem Fundbüro der Gemeinde Baindt gemeldet 
und dort abgegeben werden. 
Die Fundsachen werden sechs Monate aufbewahrt und 
regelmäßig im Amtsblatt der Gemeinde Baindt veröf-
fentlicht. Nach Ablauf der sechsmonatigen Frist geht die 
Fundsache in das Eigentum des Finders über, sofern ein 
Eigentumsvorbehalt geltend gemacht wurde. Alle ande-
ren Fundsachen werden nach vorheriger amtlicher Be-
kanntmachung durch Aushang und örtliche Medien vom 
Fundbüro versteigert oder anderweitig verwertet. 
  
Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus ab-
gegeben: 
August 2022: Schlüsselbund mit Schlüssel für Wohnmo-
bil/Wohnwagen „Knaus“, Einzelschlüssel, T-Shirt blau, 
Stockschirm grau, Fahrradschloss, Damenrad silber, Kin-
der-Schirmmütze rosa 
September 2022: Einzelschlüssel, Kosmetiktasche beige, 
Stockschirm orange, Sweatshirt beige Gr. 134/140, Leg-
gings grau Gr. 122/128 
Oktober 2022: Softshell-Jacke schwarz Gr. L 
Weitere Informationen zu den Fundsachen erhalten 
Sie beim Fundbüro. Sie erreichen uns unter Telefon  
07502/9406-12.
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochen-
enden und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, kön-
nen sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St-Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden. 
Die bereits vermeldete Änderung zum 01.07.2022, wo-
nach die Ärzte vorübergehend den Dienst in den eigenen 

Praxen anbieten, ist damit hinfällig geworden. „Wir sind 
froh, dass wir uns mit den Kinderärzten im Landkreis ei-
nigen konnten, und die Notfallpraxis weitergeführt wer-
den kann“, erläuterte der stv. Vorstandsvorsitzende der 
KVBW Dr. Johannes Fechner. 
  

Tierarzt
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Oktober  
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: (0751) 56 04 08 08 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 15. Oktober 
Apotheke 14 Nothelfer in Weingarten, 
Ravensburger Straße 35, Tel.: (0751) 5 61 11 10 
  
Sonntag, 16. Oktober  
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg, 
Elisabethenstraße 19, Tel.: (0751) 79 10 79 10
 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
  
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit

		  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
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Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

   

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

 

Abfallwirtschaft

Vorübergehende Schließung des  
Wertstoffhofs aufgrund von Bauarbeiten
Liebe Baindterinnen, liebe Baindter, 
der Wertstoffhof Baindt bleibt aufgrund von Baumaßnah-
men im Zusammenhang mit dem Nahwärmenetz vom 

30.09.2022 bis voraussichtlich 21.10.2022  
geschlossen. 
Die Schließung ist notwendig, um den reibungslosen Ab-
lauf von Feuerwehreinsätzen im Notfall zu gewährleisten, 
da die normale Zufahrt zum Wertstoffhof aufgrund der 
Erdarbeiten nicht befahrbar ist und die Baustelle zur Si-
cherheit abgesperrt werden muss. 

Während der Schließung können Sie gerne die umlie-
genden Wertstoffhöfe zur Entsorgung Ihrer Wertstoffe 
nutzen. 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung   
Hinweis: Die Grüngutannahme „Hofstelle Wöhr“ ist von der 
Schließung nicht betroffen und kann zu den bekannten 
Öffnungszeiten angefahren werden.
 
 
Kompostieranlage am Annaberg 
Aufgrund der Umstellung von Sommerzeit auf Winterzeit 
ist die Kompostieranlage ab 04. November 2022 freitags 
nur noch von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
geöffnet.
Somit sind die Öffnungszeiten der Kompostieranlage bis 
zur Schließung
freitags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
samstags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Letztmals geöffnet ist die Kompostieranlage am 19. No-
vember 2022, sofern es die Witterung zulässt.
Um Beachtung wird gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Geburten
Die Gemeinde Baindt gratuliert Annika und 
David Sill zur Geburt ihrer Tochter 

Nova Sill 
am 01.07.2022 

und begrüßt die kleine Neubürgerin
sehr herzlich.

 

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstal-
tungen stattfinden, hängt von den dann geltenden  
Corona-Vorschriften ab. 

Oktober 
16.10.	 Heilig-Leiber-Fest	 kath. Kirche 
21.10.	 SV Baindt JHV	 Vereinsheim 
22.10.	 Wendelinusfest	 Sulpach 
26.10.	 Seniorentreff	 BSS 
29.10.	 Musikverein Musikanten-Bierprobe	 SKH
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Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Herbstliche Waldtage 
Am Montag, den 26. September trafen sich 
morgens alle Kinder und Erzieher/-innen in 
voller Montur am Waldparkplatz. Gemein-

sam gingen wir zu unserem Platz im Wald. Dort ange-
kommen besprachen wir im Begrüßungskreis die Regeln, 
die fürs Spielen im Wald wichtig sind und frühstückten 
zusammen. Anschließend konnte jedes Kind individuell 
den Wald mit allen Sinnen erforschen. Somit hat die ge-
plante Waldwoche begonnen! 
Leider mussten wir aber schon für die nächsten zwei Tage 
das Spielen im Wald absagen. Dauerregen war angesagt. 
Trotzdem gingen wir an diesen Vormittagen für ca.eine 
Stunde raus in die Natur. Ausgestattet mit Regenjacke, 
Matschhose und Gummistiefeln sind wir über die Pfützen 
gelaufen und haben gemessen, wie tief sie sind. Das hat 
einen Riesenspaß gemacht! 
Am Donnerstag und Freitag konnten wir wieder voller 
Freude im Wald stöbern, Insekten entdecken, an unserem 
Tipi weiterbauen und noch vieles mehr. 
Trotz der ausgefallenen Tage war es eine gelungene 
Waldwoche und wir freuen uns jetzt schon auf die nächste 
Wald-/Naturwoche im Frühling.
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Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule 
Fleißige Apfelernter der Klasse 3b 
Nachdem uns unsere Lehrerin Frau Murr 
am 4.10.2022 Äpfel von den Bäumen der 

Streuobstwiese am Grünenberg runtergeschüttelt hatte, 
konnten wir ca. 13 Säcke leckere Äpfel aufsammeln. Diese 
haben wir dann am nächsten Tag in der Schule gewa-
schen, kleingeschnitten, zusätzlich noch mit einer Maschi-
ne zerkleinert und dann mit der Apfelpresse zu ca.32l Saft 
verarbeitet. Nach dieser Aktion haben wir uns den Saft 
schmecken lassen. Er hat auch noch für den nächsten 
Schultag gereicht. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Gemeinde Baindt, 
die uns die Äpfel zur Verfügung gestellt hat. 
Klasse 3b der Klosterwiesenschule 
 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-17
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bauamt - Klimakoordinator	 Hr. Florian Sascha Roth	0157 80661690
		  E-Mail:	 klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Senff	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-17
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16/-0
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 0151 58040840
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt		  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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Zur Information

Landkreis Ravensburg 
Verschiebung der Sperrzeit für die Aufbringung von 
Stickstoff haltigen Düngemitteln im Landkreis Ravens-
burg auf Grünland 
Das Landratsamt Ravensburg hat per Allgemeinverfü-
gung die Verschiebung der Sperrzeiten für stickstoffhal-
tige Düngemittel auf Grünland gemäß der Düngeverord-
nung erlassen. Damit wird die Sperrzeit auf Grünland, 
Dauergrünland und auf Flächen mit mehrjährigem Feld-
futterbau bei Aussaat bis spätestens 15.05.2022 um zwei 
Wochen verschoben. Sie beginnt am 15.11.2022 und en-
det am 14.02.2023.  Sie gilt im gesamten Landkreis. 
Von der Sperrzeitverschiebung ausgenommen sind Flä-
chen innerhalb von Problem- und Sanierungsgebieten 
in Wasserschutzgebieten sowie Nitratgebiete nach Ver-
ordnung der Landesregierung zu Anforderungen an die 
Düngung in bestimmten Gebieten zum Schutz der Ge-
wässer vor Verunreinigungen (VODüVGebiete). Außer-
dem ausgenommen von der Sperrzeitverschiebung sind 
Moorflächen (Anmoor und Niedermoor) laut Kartierung 
der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. Die-
se Kartierung kann online unter folgendem Link einge-
sehen werden: http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
public/q/g2u6L   
Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Auflagen ver-
bunden: 
Die mögliche Düngemenge während der Sperrzeitver-
schiebung ist auf maximal 45 kg Gesamtstickstoff je Hek-
tar beschränkt. Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff ist grundsätzlich nur im 
Rahmen des für das gesamte Kalenderjahr ermittelten 
Stickstoffdüngebedarfs möglich. Das bedeutet, dass eine 
mögliche Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten 
Beweidung nur dann möglich ist, wenn dadurch im Ka-
lenderjahr die mit der Düngebedarfsermittlung ermittelte 
gesamte Stickstoffdüngemenge nicht überschritten wird.   
Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Regelungen über die 
Anwendung von Düngemitteln, insbesondere die Dün-
geverordnung und die wasserrechtlichen Vorschriften 
unberührt und sind zu beachten. Des Weiteren sind die 
Vorgaben der SchALVO (Schutzgebiets- und Ausgleichs-
verordnung) in der jeweiligen Fassung zu beachten. 
Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende Be-
gründung und weitere Hinweise finden Sie online unter 
www.rv.de/bekanntmachungen.
  
Forstamt Ravensburg 
Informationsveranstaltungen für Waldbesitzer und 
Waldbesitzerinnen 
Das Forstamt Ravensburg lädt Sie zu Informationsveran-
staltungen für Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen ein. 
Es werden die Themen Klimawandel und Baumartenwahl, 
Aktuelle Informationen zum Holzmarkt sowie Neues aus 
der Förderung behandelt. 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen 
statt, Beginn ist jeweils 19:30 Uhr: 
•	 20.10.: Bad Waldsee-Hittelkofen; Gasthaus Rose 
•	 26.10.: Berg, Schützenhaus 
•	 02.11.: Wangen-Deuchelried, Gasthaus Hirsch 
•	 08.11.: Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz 

•	 09.11.: Waldburg, Gasthaus König Wilhelm 
•	 22.11.: Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus   
Weiterhin weisen wir auf folgende sehr aktuelle Veran-
staltung der Abteilung Forstökonomie der Forstlichen 
Versuchs- u. Forschungsanstalt Baden-Württemberg aus 
Freiburg hin:   
Mittwoch, 19.10.22 – Bühne Oberschwabenhalle  
Ravensburg 
•	 11:30 - 12:15 Dr. Christoph Hartebrodt 
	 Langsam aber unerbittlich: Auswirkungen des Klima-

wandels auf die Waldwirtschaft in der Region 
•	 13:30 - 14:15 Dr. Christoph Hartebrodt 
	 Bewirtschaftung der Baumart Fichte in Zeiten des Kli-

mawandels – ökonomisch interessante Alternativen   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Finanzamt Ravensburg 
Wichtige Informationen zur Grundsteuerreform 
Bis Ende Oktober 2022  haben Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Grundstücken eine Grundsteuererklärung 
beim Finanzamt abzugeben (Grundsteuer B). Bislang 
wurden von den ca. 72.000 abzugebenden Erklärungen 
im Finanzamtsbezirk Ravensburg etwas mehr als 25 % 
eingereicht. Dies entspricht dem Landesdurchschnitt. 
Für die teilweise sehr umfangreichen und zeitintensiven 
Anfragen sind arbeitstäglich bis zu 15 Mitarbeiter für Sie 
im Einsatz. Es kann aber trotzdem zur zeitverzögerten 
Entgegennahme von Telefonaten, Terminvereinbarungen 
oder Beantwortung von Anfragen führen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis.. 
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, kön-
nen über die zentrale Internetseite www.grundsteu-
er-bw.de abgerufen werden.  Dort finden sich auch 
Unterstützungsangebote zur Abgabe der Erklärung - wie 
Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und 
Beispielfälle für die Erfassung in Elster. 
Wer seine Grundsteuererklärung nicht fristgerecht 
einreichen kann, muss aktuell nicht mit Zwangsmaß-
nahmen rechnen. Nach heutigem Stand sollen im ersten 
Quartal 2023 Erinnerungsschreiben an diejenigen ver-
sandt werden, die die Erklärung noch nicht eingereicht 
haben. 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und 
forstwirtschaftlichem Besitz(Grundsteuer A) erhalten 
das Informationsschreiben für ihre Erklärung Anfang 
Januar 2023. Darin werden unter anderem das Akten-
zeichen und verschiedene grundstücksbezogene Infor-
mationen mitgeteilt, die das Ausfüllen der Erklärung er-
leichtern. Jedoch ist die Abgabe auch jetzt schon möglich. 
Die Erinnerungen für die Grundsteuer A folgen im zweiten 
Quartal 2023. 
Es wird um Verständnis gebeten, dass das Finanzamt für 
die Erstellung der Grundsteuererklärungen für die Grund-
steuer B nur sehr eingeschränkt Unterstützung leisten 
kann. Bitte wenden Sie sich an Ihren Steuerberater. 
Für alle eingereichten Grundsteuererklärungen ergehen 
nach und nach die Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheid. Der Versand der Bescheide beginnt in 
Kürze und kann bis Ende 2024 andauern. Um die Bear-
beitung zügig vorzunehmen, wird gebeten von Rückfra-
gen, insbesondere nach dem Bearbeitungsstand, Abstand 
zu nehmen. 
Falls die Angaben im Grundsteuerwertbescheid und den 
Grundsteuermessbescheid nicht richtig sein sollten, kön-
nen Sie dies dem Finanzamt schriftlich mitteilen. 
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Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanz-
amt auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den 
Hebesatz und damit die Höhe der zukünftigen Grund-
steuer ab dem 1. Januar 2025. Die Hebesätze werden 
von den Kommunen im Laufe des Jahres 2024 festge-
legt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die einzelnen 
Eigentümerinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre 
Kommune im finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin 
können keine Aussagen zur individuellen Höhe der Grund-
steuer getroffen werden.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende der 
LAK 
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale in 
Höhe von 300 Euro. 
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 
2022 Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- 
oder Hinterbliebenenrente der gesetzlichen Ren-
tenversicherung (GRV) oder der Alterssicherung der 
Landwirte hat. Auch bei einem Anspruch auf eine Land-
abgaberente oder eine Produktionsaufgaberente wird die 
Energiepreispauschale ausgezahlt. Hierbei ist unerheblich, 
ob die Rente befristet oder unbefristet geleistet wird. Der 
Anspruch besteht jedoch nur für jene, die ihren Wohnsitz 
in Deutschland haben. 
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Alters-
rente und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale 
nur einmal gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, 
wenn sowohl eine Rente von der LAK als auch von der 
GRV bezogen wird. 
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. 
Die Auszahlung wird automatisch durch die LAK und 
die anderen Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 
2022 erfolgen. 
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregie-
rung angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen 
Preissteigerungen im Energiebereich beschlossenen. De-
taillierte Informationen hierzu gibt es unter: 
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html 
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und 
20 Uhr.
 
Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg  
Studieren mit Numerus Clausus 
Bewerbung über Hochschulstart 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet am 
Dienstag, 18. Oktober um 14 Uhr eine Informations-
veranstaltung für alle Jugendlichen an, die sich für ein 
Studium interessieren. Dabei geht es vor allem um die 
Bewerbung auf einen Studienplatz mit bundesweitem 
Numerus Clausus (NC) für Human-, Tier-, Zahnmedizin 
und Pharmazie, aber auch um Bewerbungen auf Studi-
engänge mit örtlichem NC (z. B. Psychologie oder Jura) 
sowie zulassungsfreie Studiengänge, die am Verfahren 
von Hochschulstart teilnehmen. 
Die Veranstaltung beantwortet die wichtigsten Fragen, 
die sich Schülerinnen und Schüler stellen: Für welches 

Studienangebot kann ich mich über Hochschulstart be-
werben? Was muss ich bei der Auswahl der Studienwün-
sche beachten? Welche Termine sind wichtig? Wie ist der 
konkrete Ablauf des Bewerbungsverfahrens? Welche 
Besonderheiten gibt es im Zentralen Vergabeverfahren? 
Die Veranstaltung wird online über Skype durchgeführt 
und dauert inklusive Fragerunde etwa 90 Minuten. Für 
Fragen wird nach dem eigentlichen Info-Vortrag aus-
reichend Zeit eingeplant. Interessierte können sich bis 
spätestens 15. Oktober per E-Mail Konstanz-Ravens-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de anmelden. Der Link und 
eine Anleitung zur Einwahl werden dann kurz vorher an 
die Teilnehmer verschickt. 
Die Online-Veranstaltung wird von der Stiftung für Hoch-
schulzulassung durchgeführt, die die Bewerbungsplatt-
form Hochschulstart betreibt. Über die Plattform wird das 
sogenannte Dialogorientierten Serviceverfahren (DoSV) 
für Bewerbungen an deutschen Hochschulen koordiniert.
 
Erfolgreich und selbstbewusst im Vorstellungsgespräch 
Onlinevorträge für Frauen 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet am 
Mittwoch, 19. Oktober 2022 von 9:30 bis 11:00 Uhr ein 
Bewerbungs-Coaching speziell für Frauen an. 
Kommunikationstrainer Arion Ahrens greift in seinem 
Vortrag alle Fragen der Teilnehmerinnen auf, die sich 
rund um das Thema Rhetorik im Rahmen von Vorstel-
lungsgesprächen drehen – und dies nicht nur in Zeiten 
der Digitalisierung. 
Wie präsentiere ich mich authentisch und selbstbewusst 
in einem Vorstellungsgespräch? Wie bereite ich mich op-
timal vor und worauf muss ich bei Online-Vorstellungsge-
sprächen besonders achten? Wie reagiere ich auf „heikle“ 
Fragen? Wie erkläre ich etwaige Schwachstellen in mei-
nem Lebenslauf? Der Kommunikationstrainer orientiert 
sich dabei auch an den live gestellten Fragen der Teil-
nehmerinnen. 
Die Veranstaltung findet online über Zoom statt. Die Teil-
nahme ist von allen üblichen, internetfähigen Endgeräten 
aus möglich, eine Kamera wird empfohlen. 
Der Vortrag richtet sich sowohl an jene, die sich in der 
Phase des Wiedereinstiegs nach Eltern- oder Pflegezeit 
befinden als auch an alle anderen, die sich in einem spä-
teren Lebensabschnitt noch einmal neu orientieren möch-
ten. 
  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt, damit so viele indi-
viduelle Fragen wie möglich beantwortet werden können. 
Die Veranstaltung ist komplett kostenfrei, jedoch ist eine 
vorherige Anmeldung   unter Angabe von Namen und 
E-Mail-Adresse erforderlich. Die Anmeldung ist bis zum 
17. Oktober möglich. 
Kontakt und weitere Informationen: Rita Greis oder Ka-
tharina Franken, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg, Telefon: 07531/585410 oder 07541/30943, E-Mail: 
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de 
  
Die Veranstaltung ist Teil der Frauenwirtschaftstage 2022, 
die eine aktive Gleichstellungspolitik und gleichberechtig-
te Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben und in der 
Wirtschaft unterstützen.
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Volkshochschule Weingarten
Vortrag 
Nr. V1043-01W2-V 
Kleine Maßnahmen, große Wirkung 
Richtiger Umgang mit Energie –Energieeinsparungen 
im Haushalt 
Dipl.-Ing. (FH) Michael Maucher 
Der Vortrag zeigt unterschiedliche Einsparpotentiale auf, 
um den Energiepreissteigerungen im Haushalt etwas 
entgegensetzen zu können. Es werden neben günsti-
gen Maßnahmen bei den Themen Heizung, Lüftung und 
Haushaltsstromverbrauch auch rechtliche Rahmenbe-
dingungen und Fördermöglichkeiten aufgezeigt. Im An-
schluss kann mit dem Referenten diskutiert werden. Der 
Vortrag findet in Kooperation mit der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg statt und ist eine Fortsetzung 
der eigenen VHS-Veranstaltungsreihe Wetter – Klima – 
Klimawandel. 
Donnerstag, 10.11.2022, 19:30 - 21:00 Uhr 
Achtalschule, Primarstufe, Ravensburger Str. 18, Musiksaal 
3,00 € (keine Ermäßigung, Abendkasse 6,00 €, bitte pas-
send bezahlen) 
Anmeldungen bitte über die homepage der VHS Wein-
garten unter www.vhs-weingarten.de oder im Rathaus 
Baienfurt, Tel. 4000 28.
 

Stiftung Liebenau 
Ehrenamtliche Patinnen und  
Paten AMALIE gesucht 
Wenn Kinder und Jugendliche von 

Sterben und Tod betroffen sind, ist plötzlich nichts mehr, 
wie es war. Die gesamte Familie braucht in dieser Situ-
ation dringend Unterstützung, Entlastung, Atempausen, 
Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen Situati-
onen hilft der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE. Für 
seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche 
Patinnen und Paten. Für Interessierte gibt es mehrere In-
formationsveranstaltungen im Oktober. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- 
und Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und 
Bodenseekreis Familien, deren Kinder laut Diagnose eine 
begrenzte Lebenserwartung haben oder lebensbedroh-
lich erkrankt sind. Die Familien werden ab dem Zeitpunkt 
der Diagnosestellung bis über den Tod hinaus begleitet. 
AMALIE unterstützt auch Kinder und Jugendliche, die von 
einem Elternteil Abschied nehmen müssen. Träger sind 
die Kooperationspartner Malteser Hilfsdienst e. V. und 
die Stiftung Liebenau. 
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit 
pro Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Ge-
schwistern zu spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern, 
Raum für eine Auszeit zu geben – und oft genug „einfach 
nur“ da zu sein und das mitzutragen, was in der Familie 
gerade geschieht. Dadurch erleben alle Familienmitglie-
der mehr Zuwendung, mehr Raum, Zeit und Kraft für die 
einfachen Dinge des Alltags. Für diese wichtige Aufgabe 
sucht AMALIE Frauen und Männer verschiedenen Alters, 
mit verschiedenen Weltanschauungen, aus unterschied-
lichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, er-
halten Supervision, bilden sich regelmäßig fort und ste-
hen unter Schweigepflicht. Bei den Informationsabenden 

können sich Interessierte mit erfahrenen Paten und den 
Koordinatorinnen über die Arbeit als Ehrenamtliche aus-
tauschen.   
Informationsabende: 
Ehrenamt in der Kinderhospizarbeit
Dienstag, 18.10.2022, 19 Uhr, in Weingarten, Malteser-Ge-
bäude, Ettishoferstraße 3, 88250 Weingarten, Seminar-
raum im Erdgeschoss.
Mittwoch, 19.10.2022, 19 Uhr, Online-Informations-
abend, Anmeldung über s.muellenberg@kinderhospiz-
dienst-amalie.org.   
Termine und Informationen auch unter: 
www.kinderhospizdienst-amalie.org.
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

15. Oktober – 
23. Oktober 2022

Gedanken zur Woche 
Frieden 
Ich bin ein Kind des Friedens 
und will Friede halten 
für und für, mit der ganzen Welt, 
da ich Ihn einmal mit mir selbst 
geschlossen habe. 
Johann Wolfgang von Goethe 
  
Samstag, 15. Oktober	  
11.30 Uhr	 Baindt – Trauung von Melanie und Daniel Fi-

scher	  
17.00 Uhr	 Baienfurt –  Taufe von Jonathan	  
18.30 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier zum Kirchweihfest 

und Weltmissionssonntag	  
Sonntag, 16. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis 	  
10.00 Uhr	 Baindt -  Eucharistiefeier zum zum Hl. Leiber 

Fest 
	 Ministranten: Julian Kurz, Laura Kurz, Ben-

jamin Michelberger, Lisa Schad, Simon Elbs, 
Rafael Dorn, Mathea Buchter, Jonas Elbs, 
Hannah Elbs, Laureen Hartmann, Lena Him-
pel, Leon Kutter, Timo Kutter, Leopold Koch, 
Alina Michelberger, Emilia Stotz, Mona Stief-
vater, Simon Stiefvater, Anton Strehle 

	 († Kurt Brugger, Christine und Wendelin Hat-
zenbüller, Ludmilla, Alexander und Nikolaus 
Linkov, Ludmilla und Rochus Illenseer, Agathe 
und Adam Zimmermann, Brunhilde Dreher, 
Leokadia und Josef Malsam, Magdalena und 
Klemens Braunagel)	  
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10.45 Uhr	 Baindt Bonhoeffer Saal - Krabbelgottes-
dienst 

11.15 Uhr	 Baindt –  Taufe von Enno	  
17.00 Uhr	 Baienfurt Binningen -  Andacht	  
Dienstag, 18. Oktober	  
07.50 Uhr	 Baindt –  Schülergottesdienst	  
19.30 Uhr	 Baienfurt Gemeindehaus –  Planungstreffen 

für besondere Gottesdienste 2023	  
Mittwoch, 19. Oktober	  
09.00 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistiefeier	  
19.00 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistische Anbetung	  
Donnerstag, 20. Oktober	  
07.45 Uhr	 Baienfurt  – Schülergottesdienst	  
17.00 Uhr	 Baienfurt –  Rosenkranzgebet für die Seelsor-

geeinheit mit anschließendem musikalischen 
Abendlob	  

Freitag, 21. Oktober	  
08.30 Uhr	 Baindt –  Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier	  
16.00 Uhr	 Baindt Pflegeheim –  Eucharistiefeier im Pfle-

geheim Selige Irmgard	  
Samstag, 23. Oktober	  
10.30 Uhr	 Baindt –  Sulpacher Kirbe, Eucharistiefeier mit 

Wendelinusfest 
	 Ministranten: Sulpacher Ministranten 
	 († Eugen Haug, Maria und Bernhard Henzler, 

Theresia und Baptist Elbs, Eugen und Anton 
Elbs, Johann Germann, Kurt Elbs)	  

14.00 Uhr	 Baindt –  Andacht in der Kapelle in Sulpach	 
Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag im Jahrkreis 	  
10.00 Uhr	 Baienfurt – Gottesdienst für den Augenblick ist 

der Gottesdienst in der Gegenwart – Eucharis-
tiefeier der Selbsthilfegruppe „Sternschnuppe“

11.15 Uhr	 Baienfurt –  Taufe von Luisa und Silas	  
19.00 Uhr	 Baindt – Night n´pray für die Firmlinge in der 

Kirche	  
  
Corona-Beschränkungen aufgehoben 
Es gelten daher in der vorderen Hälfte unserer Kirche 
weder Abstandsregeln noch Maskenpflicht. Im hinteren 
Drittel halten wir dagegen an der alten Ordnung fest mit 
der Bitte die markierten Plätzen zu benutzen und eine 
Maske zu tragen. 
  
Rosenkranzgebete im Oktober 
Im Oktober laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
 
Sprechzeiten 
Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
 

Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
 
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon		 07502 – 1349 
Telefax		 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr	  
Freitag		 09.30 Uhr – 11.30 Uhr		   
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon		 0751 - 43633  
Telefax		 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

  
Planungsabend für besondere Gottesdienste 2023 
Dienstag, 18. Oktober 2022 um 19.30 Uhr im Gemeinde- 
haus 
Alle an einem vielfältigen und abwechslungsreichen Got-
tesdienstangebot für Jung und Alt Interessierten sind 
dazu ganz herzlich eingeladen, ebenso die Verantwortli-
chen für „Kirche für Kinder“, Kleine 
Kirche, Familiengottesdienste, Kindergärten usw. Wir freu-
en uns wieder auf ein breitgefächertes 
und buntes Gottesdienstangebot. 
Pfarrer Bernhard Staudacher 
  
Bericht aus der letzten Kirchengemeinderatsitzung: 
Mitglieder der KJG waren bei der Sitzung anwesend und 
haben über ihre diesjährigen Aktivitäten berichtet. Die 
Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“ konnte erfolgreich 
durchgeführt werden. Beim Human Table Soccer Tunier 
unterstützen die KJGler bei der Planung, Aufbau und 
Durchführung. Auf Grund der unsicheren Coronasituati-
on in der Planungsphase fand dieses Jahr kein Zeltlager 
statt, für 2023 sind die Überlegungen noch offen. Die ge-
meinsame Nutzung der Villa von Minis und KJG verläuft 
reibungslos. 
Sachstand Renovierung Villa: Für die Instandsetzung des 
Bodens im mittleren Raum der Villa wird der Auftrag er-
teilt.  
Für den BSS wird angeregt die Anwesenheit der Gruppen 
in einer Liste am Eingang festzuhalten.
Bei der Nutzung des BSS müssen Privatpersonen selbst 
für die Müllentsorgung sorgen, bei kirchl. Gruppierungen 
entfällt dies. 
Des Weiteren wurde über die Relevanz und Umsetzung 
der neuen Verordnungen zur Sicherung der Energiever-
sorgung informiert; soweit Einsparmaßnahmen möglich 
werden diese umgesetzt. 
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AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 
ZUM WELTMISSIONSSONNTAG 
Liebe Schwestern und Brüder, 
am 23. Oktober wird der diesjährige Weltmissionssonn-
tag begangen. Die Aktion der Missio-Werke steht unter 
dem Motto „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ 
(vgl. Jer 29,11). Der Prophet Jeremia rief diese Verheißung 
einst seinen nach Babylon verschleppten Landsleuten 
zu. Seine Botschaft lautete: Gott ist bei euch, auch in der 
fremden Stadt. Im Mittelpunkt der Missio-Aktion steht die 
kenianische Metropole Nairobi. Täglich strömen Menschen 
aus dem Umland in diese Stadt. Sie flüchten vor Perspek-
tivlosigkeit, Gewalt und Dürre. Sie hoffen auf Arbeit und 
eine bessere Zukunft. Für die allermeisten aber endet die 
Suche in den großen Slums. Oft werden diese Armensied-
lungen ausschließlich als Orte von Elend und Aussichts-
losigkeit betrachtet. Doch diese Sicht ist einseitig. Missio 
bringt uns Menschen nahe, die sich den Herausforderun-
gen in einem neuen Umfeld stellen. Mit Ideenreichtum 
und Mut meistern sie ihr Leben in der riesigen Stadt und 
helfen sich gegenseitig. Unter schwierigen Bedingungen 
entstehen neue Formen, den Glauben geschwisterlich 
zu leben. Liebe Schwestern und Brüder, am Sonntag der 
Weltmission bitten wir Sie um ein Zeichen christlicher So-
lidarität mit den Menschen in Kenia und weltweit. Betei-
ligen Sie sich an der Kollekte am kommenden Sonntag 
mit einer großzügigen Spende. Und bleiben Sie unseren 
Schwestern und Brüdern im Gebet verbunden. 
Vierzehnheiligen, den 10.03.2022
 

Voranzeige Seniorentreff 
Wir feiern am  Mittwoch, 26. Okto-
ber 2022 um 14.00 Uhr Erntedank 
im Bischof-Sproll-Saal  und laden 
Sie dazu herzlich ein. 

Das Erntedankfest erinnert uns daran, dass die Arbeit un-
serer Bauern auf dem Acker, die Arbeit im Garten oder im 
Gewächshaus nicht selbstverständlich Früchte trägt. Mit 
dem Erntedankfest wollen wir dem Herrgott danken für 
die reichen Felder und Wälder die wir haben, es bedeutet 
aber auch die Wertschätzung für Lebensmittel und für ge-
nussvolles Essen. Herr Pfarrer Staudacher wird uns über 
den Ursprung und die Bedeutung des Erntedankfestes 
bei uns in Württemberg erzählen. 
Eine große Freude möchte Ihnen anschließend der Kin-
derchor Baindt mit einigen Liedern bereiten. 
Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie herzlich 
Ihr Seniorenteam
 

Bastelworkshop im Frauenbund 
Liebe Frauen der Gemeinde Baienfurt 
und Baindt, 
im Frauenbund startet eine neue Reihe 
mit diversen Bastelworkshops. 

Dieses Angebot ist an alle Frauen, Mitglieder und Nicht-
mitglieder gerichtet. 
Basteln ist eine wertvolle Beschäftigung, von der Men-
schen aller Altersklassen in vielerlei Hinsicht profitieren. 
Verschiedene Dinge zu basteln macht nicht nur Spaß, 
sondern es fördert die Kreativität, die Feinmotorik und 
das Konzentrationsvermögen. Basteln hilft auch beim 
Stressabbau und entspannen. 

Also, wer bastelt mit? Wer will von den vielen Vorteilen 
des Bastelns profitieren? 
Wir starten am 29.10.22 von 14 Uhr bis ca. 16 Uhr im Raum 
des Frauenbundes im kath. Gemeindehaus (bitte Hinter-
eingang benutzen). 
Erstes Thema: Weihnachtsgläser mit Serviettentechnik 
Bitte mitbringen (sofern zuhause eh schon vorhanden): 
•	 Leeres Glas mit Deckel (altes Marmeladenglas) 
•	 Serviette mit Weihnachtsmotiv 
•	 Juteschnur, Kordel 
•	 Minilichterkette mit Korken 
•	 Flasche, durchsichtig 
•	 Streuteile 
•	 Holzanhänger 
•	 Unkostenbeitrag zwischen 3 bis 5 Euro 
Alle Materialien können auch vor Ort bei unserer Referen-
tin Viktoria Schirrmacher-Wiedenmann erworben werden. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.10.2022 bei Ur-
sula Stärk Tel. 0751-5579004 oder per E-Mail staerk@
intratec.team. 
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse und 
Bastelerfahrungen. 
  
Außerdem laden wir Sie herzlich ein zum Vortrag am 
3.11.22 (Donnerstag) 
19.00 Uhr ins kath. Gemeindehaus St. Anna in  
Baienfurt 
Frau Ludmilla Zimmermann (Naturheilverfahren,  
Wagenpraxis in Niederbiegen) 
spricht über 

Die Dornmethode 
Bei der Dornmethode wird der gesamte Körper auf Fehl-
stellungen untersucht und mit sanften Therapiegriffen, 
wieder in seine ursprüngliche Balance gebracht. Dieter 
Dorn entdeckte im Laufe seiner langjährigen Erfahrung 
mit der Methode, dass sich auch durch das Einrichten der 
Wirbelsäule innere Organe als auch die Psyche positiv 
beeinflussen lassen. 
Zum Abschluss einer Behandlung wird durch eine sanfte 
Rückenmassage nach Breuss die Wirbelsäule gestärkt 
und seelische und körperliche Verspannungen gelöst. 
  
Die Fußreflexzonen Therapie 
Durch die Fußreflexzonen Therapie werden die von Na-
tur aus gegebenen Selbstheilungskräfte gefördert und 
gleichzeitig die Durchblutung verbessert, aktiviert den 
Stoffwechsel, den peripheren Lymphabfluss und kann 
Schmerzen lindern. In den Fußsohlen spiegeln sich alle 
unsere Organe wieder, so dass diese durch die Fußre-
flexzonen Therapie positiv unterstützt werden können.
 
Donnerstag, 27.10.2022 
ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, Niederbiegerstraße 
Stammtisch für Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. 
Diese Einladung gilt auch für Nichtmitglieder. 
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ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu 
unserer ökumenischen Taizéandacht am 
23. Oktober 2022 um 19.00 Uhr in den 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 
Wir laden Sie herzlich ein und würden 
uns über Ihren Besuch sehr freuen.

 
Ökumenischer Singkreis 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 19. Oktober 2022 um 
20.00 h im Kirchenchorraum, Klosterhof 5 zur nächsten 
Probe. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
Wir treffen uns einmal im Monat um gemeinsam religiöse 
und weltliche Lieder zu singen.
 

Ökumenischer Krabbelgottesident 
am 16. Oktober 2022 um 10.45 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal, 
Dorfplatz 2/1 in Baindt 

Die Geschichte vom Baum im 
Herbst 

Wir laden hiermit alle Kinder mit 
Ihren Eltern, Geschwistern, Groß-
eltern, Paten und Freunden herz-
lich ein!
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. � 1. Joh 4,21 
  
Sonntag, 16. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus 
10.45 Uhr	 Baindt	� Krabbelgottesdienst im Die-

trich-Bonhoeffer-Saal 
Montag, 17. Oktober 
20.00 Uhr	 Baienfurt	� Kirchenchorprobe im Ev. Gemein-

dehaus 

Mittwoch, 19. Oktober 
15.30 Uhr	 -17.00 Uhr Baienfurt	Konfi-Unterricht 
	 im Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 23. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst mit Kindergarten 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus 
19.00 Uhr	 Baindt	� Taizéandacht, Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal 
  
Gedanken zum Wochenspruch 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

  
 
    
 
 

 
 

 
   

       
 

 

Dies Gebot haben wir 
von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass der auch sei-
nen Bruder liebe. 
  
Wie zwei Seiten ein und 
derselben Münze sind 
für Jesus die Liebe zu 
Gott und zum Mitmen-
schen. – Dabei sprengt 
er den Horizont dessen, 
was seine Zeitgenossen 
unter „Nächstenliebe“ 
verstanden haben: 
Gott lässt seine Sonne 
aufgehen über Gerech-
te und über Ungerech-
te. – Bittet auch für die-

jenigen, die euch feind sind und tut ihnen Gutes! – Das 
wird sie nicht unverändert lassen. 
Das ist alles andere als intuitiv, doch wer der Gewalt-Spi-
rale entrinnen will, tut gut daran, den eigenen Denk- und 
Reaktionshorizont von Jesus irritieren zu lassen. 
Wer dieses Wagnis eingeht, entdeckt neuen Handlungs-
spielraum und erkennt im kritischen, schwierigen oder 
feindseligen Mitmenschen mehr und mehr ein Gegen-
über, das sich auch nur nach Leben und Glück sehnt und 
– wie wir ja auch – dabei auf Nachsicht, Vergebung und 
freundliche Zuwendung angewiesen bleibt. 
Gottes Segen für diese bleibend herausfordernde Irritati-
on unseres spontanen Reagierens im Alltag! – Ihr Pfarrer 
Martin Schöberl 
  ------ 

 
  

 
 
 
     
 

 
  

 
 

   
          
   
 

 

 

 
  

  

 

  

 
 

 
 

 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche können 
in Echtzeit von zu Hause aus mitgefeiert wer-
den. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baien-

furt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stun-
den über unseren YouTube- Kanal abrufbar.
 ------ 

Der Kreative Montag bietet an 
Anmeldungen bitte immer bis spä-
testens 4 Tage vor dem Termin 

Helga Kaminski		 Petra Neumann-Sprink	 	  
Tel. : 07502-4103	 Tel. : 0751-52501	 	  
b.h.kaminski@gmx.de	 p.neumann.sprink@gmx.de
17.10. Peter Götze: „ Abstrakte Malerei“ 
24.10. Linde Gerster: „Dies ist ein Herbsttag, wie ich kei-
nen sah....“: lockeres Zeichnen mit Ölkreiden 
31.10. Irmgard Schwarzat:  „Individuelle Trauerkarten mit 
persönlichem Sinnspruch“ neue Kreationen 
  



Seite 14	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 41

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts �
anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt 
in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen als auch die Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
 
 

Vereinsnachrichten

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Freitag, 21.10.2022 um 20:00 Uhr im SVB-Vereinsraum 
Der Sportverein Baindt 1959 e.V. führt seine alljährliche 
Jahreshauptversammlung durch. Hierzu sind alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des SV Baindt recht herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung findet statt am 

Freitag, den 21.10.2022 
um 20:00 Uhr 

im SVB-Vereinsraum, Boschstr. 1/3 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Totenehrung 
2.	 Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
3.	 Bericht des Kassierers 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Berichte der Abteilungen: 
	 •	 Alpin-Team 
	 •	 Orientierungslauf 
	 •	 Tischtennis 
	 •	 Turnen 
	 •	 Fußball 
6.	 Entlastung des Vorstandes 
7.	 Wahlen 
	 •	 Frauenvertreterin 
	 •	 Jugendvertreterin 
	 •	 Kassenprüfer/in 

8.	 Beschlussfassung über Anträge 
9.	 Aussprache 
Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich, spätes-
tens 14 Tage vor der Mitgliederversammlung, beim stell-
vertretenden Vorsitzenden Ralf Mischkowski, Dieselstr. 
15, 88255 Baindt, E-Mail: celia.mischkowski@svbaindt.de 
eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen zur Jah-
reshauptversammlung des SV Baindt 1959 e.V. 
Ralf Mischkowski, 
stellvertretender Vorsitzender SV Baindt 1959 e. V. 
 

Sieg in Runde 2 
TSV Eschach II - SV Baindt	�  1:3 (1:1) 
In der 2.Runde des Bezirkspokals war der 
SVB unter der Woche zu Gast beim TSV 
Eschach II, welcher in der Kreisliga A1 derzeit 
auf einem starken sechsten Platz rangiert. 

Die Baindter Startelf, im Vergleich zum Ligaspiel gegen 
Kehlen auf fünf Positionen verändert, startete gegen den 
tiefstehenden Kreisligisten ordentlich in die Partie und 
ging in der 10.Minute verdient durch Xhafa in Führung. 
Bereits in der 14.Minute musste der SVB jedoch aus stark 
abseitsverdächtiger Position schon wieder den Ausgleich 
hinnehmen. In der Folge ließ die Baindter Mannschaft al-
lerdings die nötige Einstellung zum Spiel vermissen, wo-
durch es mit einem unbefriedigenden Remis in die Kabi-
ne ging. Mithilfe von drei frischen Kräften (Dischl, Knisel 
und Tobias Szeibel) fand der SVB im zweiten Durchgang 
offensiv mehr Lösungen und konnte in der 54.Minute 
erneut in Führung gehen. Eine Flanke von Geggier ver-
längerte Boenke per Kopf unhaltbar ins lange Eck. Nur 
vier Minuten später sorgte Knisel durch einen Abstauber 
für das vorentscheidende 1:3, welches zugleich auch den 
Endstand darstellen sollte. In der nächsten Runde trifft 
der SVB am Feiertag Allerheiligen (1.11) dann auf die neue 
Spielgemeinschaft aus Fronhofen und Fleischwangen. 
Es spielten: Benjamin Walser - Philipp Kneisl, Michael 
Brugger, Marko Szeibel, Marc Bolgert (46.Tobias Szeibel) 
- Phillip Thoma (70.Ferhat Ünalan), Max Schmidt (46.Jo-
nathan Dischl), Nico Geggier - Ylber Xhafa (46.Konstantin 
Knisel), Philipp Boenke, Jan Fischer
 
Juniorinnenfußball 
B-Juniorinnen (Verbandspokal) 
VfL Ulm/Neu-Ulm : 
SV Baindt (SGM Baindt-Fronreute-Bergatreute)� 0:1 
Im Verbandspokalspiel beim VFL Ulm / Neu-Ulm waren 
wir auf Kunstrasen eher in der Außenseiterrolle, doch wir 
nahmen von Anfang an den Kampf an, setzen den Geg-
ner unter Druck und hatten schon nach wenigen Minuten 
die erste Torchance durch Sophia. Doch die Ulmerinnen 
kamen anfänglich immer wieder mit gefährlichen Kon-
tern vor unser Tor, doch Tabea reagierte glänzend und 
hielt uns im Spiel. Besonders brenzlig wurde es, als eine 
Spielerin alleine aufs Tor zulief, Tabea entgegenkam und 
die Spielerin damit soweit abdrängte, dass Lorena Zeit 
hatte zurückzusprinten und den folgenden Torschuss mit 
einer Riesentat noch so gerade von der Linie zu kratzen. 
Danach fing unsere Abwehr alle Angriffe sicher ab und 
es kam fast nichts mehr durch, so dass wir torlos in die 
Pause gingen. In der zweiten Halbzeit nahmen wir nach 
kurzer Zeit gleich das Heft in die Hand, setzten uns in des 
Gegners Hälfte fest und erarbeiteten uns Torchancen 
durch Nora, Stella, Martha und Julie, doch erst Stellas 
Schuss in der 65. Minute aus ca. 18m, den die ansonsten 
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gute Torfrau nicht festalten konnte, landete zum erlösen-
den Siegtreffer im Tor. Danach wurden die verstärkten 
Angriffsversuche der Ulmerinnen gut abgefangen und 
kurz vor Schluss hätte Laura sogar noch erhöhen kön-
nen, als sie sich im Strafraum durchsetzte und sich erst 
knapp vor dem Abschluss ein Fuß in den Weg stellte. Ein 
klasse Spiel auf hohem Niveau, was Lust macht auf die 
nächste Runde im Verbandspokal. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Viviane Wertmann, Scarlett 
Pogrzeba, Lorena Buerck, Julie Acker, Martha Stöhr, Mona 
Eiberle, Hedda Said, Jana Eiberle, Nora Lüttmann, Marie 
Armenat, Sophia Schairer, Amelie Gessler, Stella Schmid, 
Laura Schaz   
B-Juniorinnen 
TSV Stetten a.k.M. - SGM Fronreute/Baindt 
Mit einer etwas anderen, weniger eingespielten Aufstel-
lung, aber dem Selbstbewusstsein der vergangenen gu-
ten und druckvollen Spiele fuhren wir nach Stetten, doch 
es sollte nicht so laufen, wie erwartet. Wir spielten im Mit-
telfeld zwar technisch ganz ordentlich, aber leider ließen 
wir uns immer wieder in Einzeldribblings ein, statt das 
schnelle Kombinationsspiel zu suchen und so bekamen 
wir nicht den notwendigen Druck nach vorne aufs gegne-
rische Tor, zumal auch die Gegnerinnen gut verteidigten 
Andererseits ließ auch unsere Abwehr eigentlich nur ein-
mal was zu, nachdem nach einer Bogenlampe, der Ball 
einer Gegnerin glücklich auf deren Kopf kam und von 
dort in unser Tor geköpft wurde. Da wir es nicht schafften, 
dieses Tor auszugleichen, mussten wir am Ende etwas 
unglücklich ohne Punkt wieder heimfahren. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Viviane Wertmann, Scarlett 
Pogrzeba, Lorena Buerck, Julie Acker, Martha Stöhr, Mona 
Eiberle, Julia Eberlen, Alina Braun, Nora Lüttmann, Ma-
rie Armenat, Amelie Gessler, Stella Schmid, Laura Schaz, 
Selena Schobloch 
  
C-Juniorinnen 
SGM Mochenw./Wolperts. - 
SGM Fronreute/Baindt	�  4:2 
Mit dem Handicap, dass gleich alle möglichen 4 Torspie-
lerinnen unseres Teams aus verschiedenen Gründen nicht 
die Torspielerinnenposition besetzen konnten, gingen wir 
in das Match gegen die D-Jungs aus Mowa/Wolpe. An 
diesem Samstag mussten deshalb Jana Eiberle und Sa-
rah Leibfarth je eine HZ im Tor übernehmen. Das Spiel 
des Heimteams war auf ihren stärksten Stürmer zuge-
schnitten, den sie ins Spiel bringen wollten. Dies gelang 
den Jungs auch immer wieder und so erzielte der betref-
fende Spieler alle 4 Tore für sein Team. Hedda Said gelang 
kurz vor dem Wechsel der Treffer zum 1 : 3. 
In Halbzeit 2 verstärkte Sara Jukic die Defensive und un-
sere Mädels waren nun das bessere Team. Ihr stärkster 
Stürmer war nun fast abgemeldet. Unsere Mädels hatten 
ein klares Chancenplus, trafen aber nur noch 1 x durch 
Jana Eiberle auf Zuspiel von Hedda. Letztlich geht aber 
der Sieg der Jungs aufgrund der starken 1. Halbzeit aber 
in Ordnung. Es bleibt der Eindruck, dass unser C-Mäd-
chenteam in dieser Jungsstaffel mit den besten Teams 
mithalten kann, aber aus ihren erarbeiteten Torchancen 
noch zu wenig macht. Die Defensive um unsere jüngste 
C- Spielerin Victoria Wertmann sowie Lena Füssl und Ma-
lena Kaletta macht es von Spiel zu Spiel besser, sollte aber 
noch mehr Unterstützung aus dem Mittelfeld einfordern. 
Weiter spielten Tabea Schaufler, Vivienne Pogrzeba so-
wie unsere D-Mädels Jana Rimmele, Lena Pfleghaar und 
Amelie Metzler. 

E-Junioren 
SGM Fronreute/Baindt - TSB Ravensburg	�  5:2 
Mit einer großen Schar an Spielerinnen konnten wir gegen 
den TSB Ravensburg antreten. Hinten mit einer sicheren 
Dreierkette um Taneesha, vorne mit einem gefährlichen 
Sturm und im Mittelfeld mit Mia, die immer wieder ge-
schickt die Bälle an die Stürmerinnen verteilte. Das erste 
Tor war dann auch ein Zusammenspiel unseres anfängli-
chen Sturmduos, Zuspiel von Lena-Marie, abgeschlossen 
durch Isabella. Nach einer kleinen Verletzung von Mia 
stellten wir um und zogen Lena-Marie ins Mittelfeld, um 
auch die Kreise der gefährlichsten Gegenspielerin weiter 
einzugrenzen. Zudem kam Hanaa A., die sich kurz nach 
Einwechslung den Ball schnappte und zum zweiten Tor 
einnetzte. Kurz nach der Pause setzte sich Hannaa A. 
nochmals in einem herrlichen Dribbling über links durch, 
passte den Ball vors Tor, wo unsere Kleinste, Hanna B. 
goldrichtig stand und den Ball problemlos einschob. Da-
nach schickte zunächst wieder Lena-Marie Isabella auf 
die Reise zum vierten Tor beim anderen Mal war es dann 
Lea R., die Isabella bediente, die direkt zum fünften Tor 
abschloss. In der Schlussminute mussten wir noch einen 
Foulelfmeter einstecken, was aber nicht mehr entschei-
dend war. 
Es spielten: Leonie Ziegler (T), Taneesha Mahler, Ronja 
Maier, Aurelia Elsässer, Mia Malsam, Melina Feitenheimer, 
Lena-Marie Alber, Margo Hodek, Isabella Lang, Hanna 
Busam, Lea Rimmele, Hanaa Alosh
 
Ergebnisse und Vorschau Jugendfußball 
Ergebnisse 
A-Junioren: SG Kisslegg - 
SGM Baindt/Baienfurt	�  4:1 
B-Junioren: SGM Vogt/Karsee – 
SGM Baindt/Baienfurt	�  1:0 
C1-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt I – 
TSB Ravensburg	�  1:1 
D1-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt I – 
SGM Grünkraut/Waldburg I	�  5:3 
D2-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt II – 
SGM Vogt/Karsee I	�  0:6 
E1-Junioren: SV Baindt I – SG Aulendorf I	�  9:2 
E2-Junioren: SV Baindt II – SG Aulendorf II	�  4:2 
B-Juniorinnen: TSV Stetten a.m.K. - SV Baindt	�  1:0 
C-Juniorinnen: SGM Mochenwangen/Wolpertswende
– SGM Baindt/Fronreute	�  4:2 
E-Juniorinnen: SGM Baindt/Fronreute – 
TSB Ravensburg	�  5:2 
  
D2: SGM Baindt/Baienfurt II – 
SGM Vogt/Karsee I	�  0:6 
Am Samstag erwarteten wir zum 2. Heimspiel auf dem 
Kunstrasenplatz in Baienfurt die
SGM Vogt/Karsee. Leider waren die Jungs der D2 bereits 
nach 2 Minuten durch ein unglückliches Tor mit 0:1 zurück, 
aber in den nächsten 15 Minuten spielte die Mannschaft 
gut mit, konnte jedoch keine klaren Torchancen erar-
beiten. Nach einigen guten Rettungsaktionen unseres 
Torspielers Donat mussten die Jungs in der 17. und 19. 
Minute einen Doppelschlag hinnehmen. Jetzt war leider 
die Moral und der Kampfgeist nicht mehr vorhanden und 
so kamen nochmals 3 Gegentore in der 1. Halbzeit hinzu. 
Halbzeitstand 0:6 
Nach der Pause wollten wir mit neuer Moral und Einsatz 
zumindest die 2. Halbzeit ausgeglichen gestalten, aber 
leider wurde ein schöner Freistoß von Jonas vom Torspie-
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ler der Gäste noch aus dem „Torwinkel“ gefischt. Somit 
konnten wir wieder kein Tor erzielen aber die 2. Halbzeit 
zumindest mit einem ansehnlichen 0:0 beenden.  
Es spielten: Donat Hasani, Theo Großmann, Matej Babic, 
Rafael Dorn, Jonas Plaus, Yigit Duman,
Mohamad Bakaja, Jonas Elbs, Jannik Krestel, Florian 
Merk, Nevio Silaghi, Jonathan Rieger 
  
Die Bambinis und der Kampf um die Zukunft der Spiel-
tage
Am vergangenen Samstag hieß es auf der gut besuch-
ten Klosterwiese wieder Anpfiff für die Bambinis und die 
F-Jugend des SV Baindt. Mit 11 Bambini-Mannschaften 
des TSV Berg, SV Blitzenreute, SV Oberzell, SV Schmalegg 
und SV Baindt der Jahrgänge 2015/2016 fanden insge-
samt 25 Spiele a 10 Minuten beim Spieltag in Baindt statt. 
Die Spieler aus Baindt entwickelten sich in den letzten drei 
Tunieren zu richtigen Teams. Die Bambinis überzeugten 
mit offenen Spielzügen und steigerten sich dank den Trai-
nern Thomas, Philipp und Benji.
Die Zukunft der Spieltage liegt jedoch in unseren Händen!
Nur mit Teamgeist - auf dem Feld aber auch neben dem 
Feld - können die Spieltage aufrecht erhalten werden.
Dank des emsigen Einsatzes der Eltern waren die selbst 
gebackenen Kuchen sowie die Pommes am Ende ausver-
kauft. Zusammen mit unzähligen verkauften Getränken 
und 102 Grill-Würstchen konnte der Spieltag in Baindt 
dazu beitragen, dass die Jugendkasse wieder gefüllt wur-
de und neue Spielgeräte wie Bälle und Tore, finanziert 
werden können. Jeder Einzelne zählt! 
Für den SV Baindt spielten: Finja, Sophie, Tim, Pauline, 
Maximilian, Theo, Emil P., Emil F., Erik, Emilio 
 

  
Vorschau 
Freitag, 14.10 
16:30 Uhr – E2-Junioren: SGM Blitzenreute/F.F.B II - 
SV Baindt II 
18:00 Uhr – E1-Junioren: SGM Blitzenreute/F.F.B. I - 
SV Baindt I 
18:00 Uhr – E-Juniorinnen: SC Blönried - SGM Baindt/
Fronreute 
  
Samstag, 15.10 
Ab 09:00 Uhr – F1-Jugend: Spieltag in Wolfegg 
Ab 09:00 Uhr – F2-Jugend: Spieltag in Wolfegg 
Ab 10:00 Uhr – Bambini: Spieltag in Oberzell 
12:00 Uhr – B-Juniorinnen: TSV Gomaringen – SV Baindt 
12:45 Uhr – D1-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt I – FV Ra-
vensburg II (Spielort: Baienfurt) 

14:15 Uhr – D2-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt II – 
SGM Dietmanns/Hauerz (Spielort: Baienfurt) 
14:15 Uhr – C2-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt II – 
SGM Vogt/Karsee (Spielort: Baindt) 
14:15 Uhr – D-Juniorinnen: SGM Baindt/Fronreute – 
TSV Tettnang (Spielort: Staig) 
14:15 Uhr – C1-Junioren: SG Aulendorf/Blönried - 
SGM Baindt/Baienfurt I 
16:00 Uhr – A-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt – 
SGM Eschach/Weissenau (Spielort: Baienfurt) 
  
Sonntag, 16.10 
Ab 10:00 Uhr – D-Juniorinnen: VR-Cup in Baindt 
11:00 Uhr – B-Junioren: SGM Baindt/Baienfurt – 
SGM Blitzenreute/F.F.B II (Spielort: Baienfurt) 
  
Montag, 17.10 
18:00 Uhr – C-Juniorinnen: SGM Baindt/Fronreute – SV
Weingarten (Spielort: Staig)
 
Dischl-Doppelpack bringt SVB früh auf Kurs  
SV Baindt - SV Maierhöfen-Grünenbach	� 2:0 (2:0) 
Am 12.Spieltag der Bezirksliga-Saison durfte der SV Baindt 
den Tabellenachten aus Maierhöfen und Grünenbach auf 
der Klosterwiese begrüßen. Die bisherige Saison der Gäs-
te ist dabei von wechselhaften Ergebnissen durchzogen. 
Allerdings zeigte der 5:1-Sieg am letzten Wochenende 
gegen den SV Mochenwangen, dass die Allgäuer kei-
nesfalls zu unterschätzen sind. Im Vergleich zur starken 
Leistung in der Vorwoche gegen den SV Kehlen, tauschte 
Trainer Rädel seine Startelf daher nur „unfreiwillig“ auf 
zwei Positionen - für Wetzel (Trauzeuge) und Bolgert 
(Erkältung) rückten Benjamin Walser und Kneisl neu in 
die Mannschaft.  
Bei erneut rutschigen Platzverhältnissen startete der SVB 
wie in der Vorwoche druckvoll in die Partie und erzwang 
bereits nach 120 Sekunden den ersten Aufreger des Spiels. 
Nach einem „Luftloch“ von SVM-Verteidiger Einsle lief 
Boenke alleine auf das Tor der Gäste zu, wurde jedoch 
kurz vor dem Sechzehner von diesem zu Boden gerissen. 
Vermutlich wegen der geringen Spieldauer entschied der 
Schiedsrichter nur auf gelb anstatt auf rot, wobei eine rote 
Karte aufgrund der Verhinderung einer klaren Torchance 
durchaus vertretbar gewesen wäre. Dennoch blieb der 
SVB in der Folge weiterhin tonangebend und ließ in den 
Anfangsminuten durch Boenke und Thoma zwei hundert-
prozentige Möglichkeiten auf den Führungstreffer unge-
nutzt. Trotz der Baindter Überlegenheit meldete sich nach 
einer Viertelstunde auch die Offensive der Gäste an, wobei 
innerhalb weniger Minuten jeweils einer der „Walser-Brü-
der“ in höchster Not den Rückstand verhinderte. Auf der 
Gegenseite sollte im Vergleich zu den zuvor stark heraus-
kombinierten Chancen das 1:0 für die Baindter dann eher 
etwas glücklich fallen. Eine Rechtsflanke von Boenke klärte 
der Kapitän der Gäste ungenügend wieder zurück in Rich-
tung des eigenen Tores, wobei Stürmer Dischl im Strafraum 
hellwach blieb und den Ball artistisch ins lange Eck verlän-
gerte (23). Angetrieben vom Führungstreffer legte der SVB 
in der 35.Minute mit einem tollen Angriff nach - Linksaußen 
Fischer trieb das Leder über das halbe Spielfeld und setz-
te im richtigen Moment Dantona ein. Dieser legte den Ball 
clever auf Dischl im Rückraum ab, welcher den Ball von 
der Strafraumgrenze humorlos ins kurze Eck jagte. Damit 
ging es mit einem verdienten 2:0 in die Halbzeitpause, wo-
bei der SVM zudem noch Glück hatte, dass der Schiri ein 
klares Foul gegen Thoma im Strafraum übersah.  



Nummer 41	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 17

Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit wusste der SVB wie-
der dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken, wobei die 
Baindter Offensive jedoch Chancenwucher betrieb. Erst 
setzte Boenke eine flache Hereingabe aus kurzer Distanz 
über die Querlatte und wenig später war es Fischer, der 
zweimal die Vorentscheidung ausließ. Angespornt von 
der Möglichkeit das Spiel durch einen Anschlusstreffer 
doch nochmal spannend zu machen, fanden die Gäste 
nach einer guten Stunde deutlich besser in die Partie und 
konnten nun immer wieder entscheidende Zweikämpfe 
im Mittelfeld für sich gewinnen. Allerdings präsentierte 
sich die Defensive um Abwehrchef Brugger über die ge-
samte Spielzeit sehr aufmerksam und auch Benjamin 
Walser im Baindter Tor konnte sich in der Schlussphase 
nochmals auszeichnen. Somit blieb es schlussendlich bei 
einem umkämpften 2:0-Heimsieg, da unter anderem in 
der Schlussviertelstunde Kapitän Thoma mit einem Pfos-
tenschuss noch ein Treffer verwehrt blieb.  
Mit einem „Arbeitssieg“, O-Ton Trainer Rädel nach der 
Partie, verteidigt die Baindter Mannschaft damit den he-
rausragenden zweiten Tabellenplatz und macht sogar 
drei Punkte auf die TSG Ailingen gut. Am kommenden 
Sonntag wartet nach dreijähriger Pause wieder das Nach-
barschaftsduell mit dem SV Mochenwangen auf den SVB, 
welches in den vergangenen Jahren hitzige und spannen-
de Partien garantierte. Ex-Spieler Sebastian Saile wird sich 
wohl noch gut daran erinnern. 
Es spielten: Benjamin Walser - Philipp Kneisl (82.Marc 
Bolgert), Tobias Szeibel, Michael Brugger, Lukas Walser 
- Marko Szeibel, Mika Dantona (82.Konstantin Knisel), 
Philipp Boenke (65.Nico Geggier) - Jan Fischer, Jonathan 
Dischl (87.Ylber Xhafa), Phillip Thoma  
  
SV Baindt II - SV Maierhöfen-Grünenbach II	� 7:0 (4:0)  
Nach dem umkämpften Remis in der Vorwoche gegen 
den SV Kehlen II hatte Trainer Geggier vor dem Heim-
spiel gegen den SVM II mit einigen Personalsorgen zu 
kämpfen, wobei er seine Elf im Vergleich zur Vorwoche 
auf gleich fünf Positionen umstellen musste. Dies war 
dem SVB II von Minute 1 jedoch nie wirklich anzumerken 
und so ging die Heimelf folgerichtig bereits in der zweiten 
Minute durch Schnez in Führung. Vorausgegangen war 
ein herrlicher Vertikalpass von Routinier Renz. Nach zwei 
großen Möglichkeiten durch Schmidt traf wenig später 
erneut Schnez, der nach einem Schuss von Ünalan ge-
gen die Latte zum 2:0 abstaubte (19.). Kapitän Brugger 
besorgte in der 27.Minute per Foulelfmeter das 3:0, da ein 
Gäste-Verteidiger Schmidt zuvor im Strafraum klar zu Fall 
gebracht hatte. Dieser belohnte sich dann kurz vor dem 
Halbzeitpfiff endlich für einen couragierten Aufritt und 
vollendete ein herrliches Zuspiel von Robinson zum 4:0 
(44.). Auch in der zweiten Halbzeit präsentierte sich der 
SVB II deutlich überlegen, wobei Schmidt sich mit seinem 
zweiten Tagestreffer in die Torschützenliste eintrug (55.). 
In der 68.Minute war es dann Grabherr, der vermutlich 
dank seiner neuen Kickschuhe sein erstes Tor bei den Ak-
tiven erzielte und auf 6:0 erhöhte. Für den Schlusspunkt 
sorgte am Ende Robinson, der nach Vorarbeit von Späth 
zum 7:0-Endstand traf (87.).  
Durch einen ungefährdeten Heimsieg verbleibt somit 
auch die „Zweite“ auf Tabellenplatz 2, wobei sich langsam 
ein Dreikampf um die Meisterschaft mit dem TSV Mecken-
beuren II und dem TSV Tettnang II abzuzeichnen scheint. 
Es spielten: Jan Mohring - Sam Robinson, Thorsten Renz 
(62.Rabie Akaiber), Patrick Späth, Manuel Brugger, Lukas 
Grabherr - Moritz Gresser (71.Johannes Heisele), Fabian 

Gessler (31.Albert Fischer), Ferhat Ünalan - Max Schmidt, 
Johannes Schnez (71.Luca Lauriola)  
  
Vorschau:  
Sonntag, 16.10.2022 
12.45 Uhr: SV Mochenwangen II - SV Baindt II  
15.00 Uhr: SV Mochenwangen - SV Baindt 
 
Frauenfußball 
SV Baindt : SV Arnach	� 4:2 
Gegen den Tabellenletzten aus Achberg sollten unbedingt 
drei Punkte her, doch nachdem wir in der Früh noch zwei 
krankheitsbedingte Ausfälle in der eh schon dünn besetz-
ten Abwehr verkraften mussten, schwanden zunächst 
die Hoffnungen auf einen überzeugenden Sieg. Doch die 
Mannschaft ging mit guter Moral ins Spiel und bereits in 
der vierten Minute spielte Ramona einen Zuckerpass auf 
Viola, die nach perfekter Ballmitnahme alleine auf des 
Gegners Tor zu sprintete und den Ball sicher versenkte. 
Doch statt Sicherheit zu gewinnen, kamen die Gäste im-
mer besser ins Spiel, so dass der Ausgleich in der 23. Mi-
nute nur eine Frage der Zeit war. So ging es in die Pause. 
In der zweiten Hälfte war das Spiel zeitweise recht zerfah-
ren, allerdings kämpften unsere Frauen, insbesondere die 
Abwehr um Tasja um jeden Ball und verhinderte größere 
Gefahren. In der 67. Minute verwandelte Viola dann ei-
nen herrlichen Freistoß direkt unter die Latte zur erneu-
ten Führung. Als dann in der 86. Minute die Gegner doch 
noch den Ausgleich erzielten und Arnach drauf und dran 
war wohl möglich noch den Führungstreffer zu erzielen, 
zeigte Viola, was eine Unterschiedsspielerin ausmacht. 
Zuerst hielt sie in der 88. Minute aus ca. 25m einfach mal 
drauf, erzielte die Führung, um zwei Minuten später mit 
ihrem vierten Tor gleich nochmal zuzuschlagen und den 
Sieg perfekt zu machen. Ein enorm wichtiger Sieg um sich 
aus dem Tabellenkeller ein wenig abzusetzen. 
Es spielten: Mandy Hennig, Muriel Zumbrock, Tasja Kränk-
le, Angelina Bühler, Lara Herde, Lisa Meschenmoser, Ma-
riella Pedrazzoli, Laura Maucher, Selin Pfefferle, Viola 
Zanutta, Ramona Schnell, Selin Turan 
Vorschau: das nächste Spiel der Frauen ist am 16.10.22, 
10:30 Uhr bei der SGM Eschach/Brochenzell
 

Knapper 9:6 Erfolg in Leutkirch 
TSG Leutkirch II – SV Baindt	�  6:9 
Nach der bitteren Niederlage am vorheri-
gen Samstag gegen Aulendorf war ein Sieg 
gegen die TSG Leutkirch II nötig, um den 

Anschluss zur Tabellenspitze nicht zu verlieren. Da Frank 
Markwart gesundheitsbedingt nicht mitspielen konnte, 
sprang Immanuel Ruschke ein, der erstmals nach 2 Jah-
ren Wettkampfpause wieder ein Punktspiel bestreiten 
konnte, was uns alle sehr freute! 
In den Eingangsdoppeln konnten wir 2 Siege einfahren, 
spannend machten es Philipp Schwarz und Thomas No-
wak, die das Spitzendoppel der Gegner knapp im Ent-
scheidungssatz bezwingen konnten. Nach 3 weiteren 
Einzelsiegen von Philipp Schwarz, Marcel Brückner und 
Thomas Nowak folgten 3 Niederlagen von Tobias Nowak, 
Immanuel Ruschke und Thomas Rauch. Die 2. Einzelrunde 
war an Spannung kaum zu überbieten: Marcel Brückner 
drehte einen 0:2 Satzrückstand noch, Tobias Nowak verlor 
nach spektakulärer Aufholjagd im 5. Satz 11:13 und Tho-
mas Nowak gewann am Nachbartisch 11:9 ebenfalls im 
5. Satz. Den Siegpunkt setzte Thomas Rauch mit einem 
starken 3:1 Erfolg, sodass wir zum Schluss knapp, aber 
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verdient mit 9:6 den Sieg für Baindt holten. Nun haben wir 
eine Woche spielfrei, bevor dann am 22.10. das nächste 
schwere Auswärtsspiel beim punktgleichen Tabellennach-
barn Vogt ansteht. 
Es spielten: Philipp Schwarz (2:0), Marcel Brückner (2:0), 
Tobias Nowak (0:2), Thomas Nowak (2:0), Immanuel 
Ruschke (0:2) und Thomas Rauch (1:1)
 
Spende für die Jugendarbeit 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die großzügige Spen-
de des Basar-Teams für unsere Jugendarbeit. Da wir mit 
der Spende nicht gerechnet haben, freuen wir uns umso 
mehr. Die ersten Ideen, wie der Geldbetrag unserer Ju-
gendarbeit zugutekommen soll, wurden von den Jugend-
trainern bereits entwickelt :) 
Vielen Dank an das Basar-Team!
 

Musikverein Baindt
Herzliche Einladung zum Kamerad-
schaftsabend 
Liebe aktive und ehemalige Musikantinnen 
& Musikanten, 

wir befinden uns noch immer mitten in unserem Jubilä-
umsjahr unter dem Motto „111 Jahre Musikverein Baindt, 
11 Events und 1 Grund zum Feiern“. Deshalb soll auch 
unser alljährlicher Kameradschaftsabend dieses Jahr 
etwas ganz Besonderes werden. Wir laden Euch recht 
herzlich am Samstag, den 29.10.2022 ab 20:00 Uhr in 
die Schenk-Konrad-Halle ein. Bei gemütlichem Zusam-
mensein werden wir gemeinsam mit unserem Musikanten 
Berthold Bader (Alpirsbach) und seinem Brauereikolle-
gen Matthias Jäger-Mayinger (Postbräu) eine Bierprobe 
machen und uns in die Welt des Bieres entführen lassen. 
Für zusätzlich gute Stimmung sorgen an diesem Abend 
die Blasmusikgruppe „Roy Blech“ sowie D‘Syrgensteiner 
Schellengruppe aus Eglofs. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Euch! 
Bitte meldet Euch bis zum 17.10.2022 verbindlich bei 
Ronald Spahlinger, Marsweilerstraße 1, 88255 Baindt an  
oder schreibt eine E-Mail an: vorstand@mv-baindt.de
 

Landfrauen Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen 
e.V. Ortsverein Baindt.

Herzliche Einladung zum Besuch der Oberschwaben-
schau/Agraria vom 15.10.-23.10.2022. Die Baindter Land-
frauen sind am Donnerstag, 20.10.2022 am Stand der 
Landfrauen im Grünen Pfad und versorgen die Besucher 
mit allerlei Köstlichkeiten. Es gibt wieder  Hochzeitsuppe, 
Dinnete, Maultaschen, Salatteller und belegte Seelen, so-
wie eine tolle Kuchen- und Tortenauswahl. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch am Stand der Land-
frauen. 
Die Vorstandschaft
 

Basar Baindt
Rückblick Herbst-Basar 2022 
Liebe Basarfreunde, 

am 24. September konnte endlich nach einer zweijähri-
gen Pause der Kinderbasar in der Schenk-Konrad-Halle 
stattfinden. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei 
unserer Bürgermeisterin Frau Rürup und der Gemeinde 
Baindt bedanken, dass Sie uns die Halle zur Verfügung 
gestellt haben.  Ohne diese großartige Geste wäre der 
Baindter Basar nur Geschichte gewesen. 

Einen riesengroßen Dank gilt auch unseren vielen tollen 
Helferinnen. Ohne eure Hilfe wäre nicht möglich den Ba-
sar durchzuführen. Natürlich geht ein großes Dankeschön 
auch an die vielen Papas, Opas und Omas die die Kinder 
gehütet haben und somit einen großen Teil dazu beige-
tragen haben, dass wir so vielen Helferinnen zusammen 
bekommen haben. 
Nach Abzug aller anfallenden Kosten konnten wir wie-
der Gutes tun und folgende Einrichtungen bzw. Vereine 
unterstützen: 
1.	 Tischtennisjugend 
2.	 Schule-Stärken-Projekt (stark auch ohne Muckis) 

Grundschule Baindt 
3.	 Freie Naturschule Ravensburg 
4.	 Jugendfeuerwehr 
Wir hoffen, dass wir im Frühling wieder einen großen Zu-
lauf an Helferinnen haben und freuen uns, euch am nächs-
ten Basarwochende am 11.03.2023 begrüßen zu dürfen. 
Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kinder-
basar Baindt. (geht auch ohne Faceebook Konto) 
Es grüßt herzlich das Basar Team Baindt
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Brillenaktion am 23.09.22  
auf dem Wochenmarkt -  

über 500 Brillen wurden gespendet 
Der CDU-Gemeindeverband Baienfurt führte am Freitag, 
den 23.09.22, eine Brillen-, Hörgeräte- und Handysamm-
lung durch. 
Bei schönstem Sonnenschein fanden sich schon um 13 Uhr  
die ersten Bürgerinnen und Bürger am CDU-Brillensam-
mel-Stand ein. 
521 Brillen, 10 Hörgeräte und 24 Handys mit Zubehör 
wurden abgegeben. 
Schon vor der diesjährigen Marktstandsammlung sam-
melten seit Jahresbeginn Herr Jerg (Die Brille) und das 
Bürgerbüro im Rathaus Baienfurt Brillen und Hörgeräte 
ein, sodass der aktuelle Stand zum 23.09.22 bei 802 Brillen 
liegt. Diese wurden in fünf Pakete nach Koblenz zur Sam-
melstelle „Brillen -ohne -Grenzen Deutschland“ verschickt. 
Vor mehr als 45 Jahre hatte in Hirsingue (Elsass) der 
Kapuziner Pater Francois- Marie Meyer die Idee, mit ge-
brauchten Brillen den armen Menschen in aller Welt zu 
helfen. Heute wird seine von ihm ins Leben gerufene Ak-
tion von den Helfern des Vereins „ L.S.F. Lunettes sans 
Frontier -Brillen ohne Grenzen“ mit Sitz in Koblenz wei-
tergeführt. 
In Ländern wie die in Asien, Afrika, Mittel-oder Südame-
rika, haben die von uns gespendeten Brillen einen hohen 
Stellenwert. Sechs bis acht Monatslöhne oder wie in Af-
rika, zwei bis 4 Ziegen, müssten die Sehbedürftigen für 
eine Brille aufbringen. 
Eine Werkstatt für Behinderte ist dem Verein angeschlos-
sen. Dort werden die eingehenden Brillen gesäubert, sor-
tiert und es werden kleine Reparaturen an den Brillen 
durchgeführt. 
Ein ehrenamtliches Team aus pensionierten Optikern und 
Augenärzten vermessen die Brillen und stellen die Dioptri-
en fest. Diese werden registriert und in eine Datei einge-
pflegt, worauf weltweit ein Netzwerk von Augenärzten 
und Optikern Zugriff haben. So kann nach Bedarf die 
passgenaue Brille geordert werden. 
Besonders ist die Nachfrage nach Kinderbrillen groß! 
Kinder ohne Sehhilfe können nicht zur Schule gehen, ihre 
Zukunft ist aussichtslos und ein selbstständiges Erwach-
senleben wird für sie sehr schwierig sein. Jeder kann mit 
ganz wenig Aufwand bei unserer Brillenaktion anderen 
Menschen helfen, die der Hilfe weltweit bedürfen. 
Bitte spenden Sie auch weiterhin ihre abgelegten Brillen! 
Übers Jahr können Sie Brillen und Hörgeräte bei Herrn 
Thomas Jerg „Die Brille“, im Bürgerbüro im Rathaus oder 
bei Frau Richter Finkenweg 21 in Baienfurt abgeben. 
Gut sehen ist lebens-/überlebenswichtig! Ihre Spende 
kommt genau da an, wo sie gebraucht wird!
 

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr am Frei-
bad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Herbstwanderung über den Panorama-Rundweg  
Prodel und Denneberg 
Treffpunkt: Dienstag, 18. Oktober, um 08.30 Uhr auf dem 
Festplatz in Weingarten 

Vom Parkplatz der Hochgratbahn steigen wir über die 
Prodel-Alpe zum Prodel und Denneberg auf. In einem gro-
ßem Bogen kommen wir wieder zum Parkplatz zurück.Die 
Rückkehr ist gegen 18 Uhr geplant, ca. 4,5 -5 Std.Gehzeit, 
davon 1,5 Stunden steil bergauf. Fahrpreis: 15 Euro für Mit-
glieder. Eine Einkehr ist nach der Wanderung vorgesehen. 
Vesper, Trinken (min. 1 Ltr.), Stöcke, gutes Schuhwerk, ggf. 
Wechselschuhe mitbringen! Anmeldung: ab 14.10.2022 - T. 
0151-12952100 (über AB*) Wanderführung: Irene klingler, 
E-Mail : klinglerirene@gmail.com. Bei schlechtem Wetter 
wird die Wanderung abgesagt, gegebenenfalls Infor-
mationen im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am 
Vortag. Gäste sind willkommen!
 

Was sonst noch
 interessiert

Heimkämpfe Ringer KG Baienfurt 

KGI - Wrestling Tigers am 15.10 um 19.30 Uhr, KGI - KSV 
Rimbach am 22.10 um 19.30 Uhr; KGII jeweils Vorkampf 
um 17.30 Uhr
 
Skibasar Berg 
Es ist wieder soweit- der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und die Winter-Sportfreunde wappnen sich für die neue 
Wintersportsaison. 
Nach zwei Jahren Pause wollen wir dieses Jahr wieder 
einen Skibasar in Berg anbieten. 
Der Skibasar bietet die ideale Gelegenheit, nach beinahe 
zwei Jahren Pause, gut erhaltene Kleidung und Ski- und 
Wintersport Equipment jeglicher Art anzubieten und ein-
zukaufen. 
Warenlisten sind über das Internet auf unserer Home-
page www.skibasar-berg.de abzurufen. 
Die Artikel können aber auch bei der Annahme regist-
riert werden. 
Angeboten werden: Alpin- und Langlaufski, Snowboards, 
Schuhe, Ski- Oberbekleidung, Helme, Schlittschuhe etc. 
für Erwachsene und Kinder 
Am Annahme- und Verkaufstag stehen wir Ihnen zur Be-
ratung gern zur Seite. 
An unserer „Schneebar“ gibt`s kühle Getränke und heiße 
Waffeln! 
Weitere Informationen können Sie über unsere Home-
page erhalten. Mit den Erlösen aus dem Verkauf, möch-
ten wir soziale Projekte unterstützen. 
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Termin: Samstag, 22. Oktober 2022, 
von 11:00Uhr bis 13:00Uhr 
Veranstaltungsort ist die Festhalle bei der Grundschule 
in Berg. 
Warenannahme: 
Freitag, 21.10.2022 von 17:00Uhr bis 19:30 Uhr und 
Warenrückgabe: 
Samstag, 22.10.2022 von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr. 
Homepage: www.skibasar-berg.de
 
Landkreis Ravensburg - Bio Musterregion
Heilpflanzen für Biohof-Tiere
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Akti-
onswochen kann am 21. Oktober bei der Saluvet GmbH 
in Bad Waldsee an einer Heilpflanzenführung durch den 
eigenen Heilpflanzen-Lehrgarten teilgenommen werden. 
Biobetriebe legen sehr viel Wert auf gesunde, artgerecht 
gehaltene und ernährte Tiere. Dabei muss der Bio-Land-
wirt auch die EU-Öko-Verordnung berücksichtigen, die 
z.B. erlaubte Futtermittelzutaten nennt und den Einsatz 
von Antibiotika stark reglementiert. Das kann eine große 
Herausforderung bedeuten, denn trotz größter Sorgfalt 
kann ein Tier auch mal krank werden. Eine bewährte Hilfe 
stellen Heilpflanzen und Homöopathika dar, die bei der 
Behandlung und Gesunderhaltung der Tiere eingesetzt 
werden.
An der Führung wird den Besuchern die Einhaltung der 
EU-Öko-Verordnung nähergebracht und einen praxisna-
hen Einblick in die Heilpflanzenwelt gegeben.
Treffpunkt: am 21. Oktober 2022 um 13:30 Uhr bei der 
Saluvet GmbH, Steinstraße 33 in Bad Waldsee. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg finden sie unter:
www.öko-aktionswochen-bw.de
 
Bienenführung mit Honigverkostung 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktions-
wochen kann am 22. Oktober bei der Urbach-Imkerei 
in Bad Waldsee an einer Führung zur nachhaltigen und 
biologischen Bienenhaltung mit anschließender Honig-
verkostung teilgenommen werden.
Sie erhalten Informationen rund um das Thema nach-
haltige und biologische Bienenhaltung. Wenn das Wet-
ter entsprechend ist, schauen wir in ein Bienenvolk beim 
Lehrbienenstand am Haus. Danach gibt es eine Honigver-
kostung mit Infos zu Honigsorten, Herkunft, Verarbeitung, 
Wirkstoffen und Bienenheilkunde.
Treffpunkt: am 22. Oktober 2022 um 15:00 Uhr bei der 
Urbach-Imkerei, Burgstockstraße 55 in Bad Waldsee. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg finden sie unter:
www.öko-aktionswochen-bw.de
 
Mitmach-Konferenz Ravensburg – Die Nachbereitungs-
party 
Woher kommen eigentlich unsere Lebensmittel und was 
heißt ökologische oder nachhaltige Erzeugung? Wie viel 
müssten Lebensmittel eigentlich kosten und wie sieht eine 
nachhaltige Ernährung aus? Was haben wir schon an ziel-
führenden Ansätzen in der Region und wie kann jede/r 
Einzelne unterstützen? Diese und weitere Fragen wurden 
bei der Mitmach-Konferenz im März 2022 bearbeitet.
Am 24. Oktober 2022 um 18 Uhr  laden die Bio-Musterre-
gion Ravensburg, die Regionalwert AG Bodensee-Ober-
schwaben, wirundjetzt e.V. und RaumZeit nun gemein-
sam dazu ein, die zweite Mitmach-Konferenz (MiKo) im 

Landkreis Ravensburg unter dem Titel „Gesunde Land-
wirtschaft – gesunde Erde – gesundes Leben: Dialog für 
alle“ Revue passieren zu lassen.
Bei der MiKo-Nachbereitungsparty steht die Vernetzung, 
das gegenseitige Kennenlernen und der gemeinsame 
Austausch im Vordergrund. In der Stadtbücherei Ravens-
burg erzählen die Projektgeber/innen zu Beginn was 
seit der Mitmach-Konferenz in den einzelnen Projekten 
passiert ist und was die Mitmach-Konferenz und alle Be-
teiligten dazu beigetragen haben. Anschließend besteht 
im offenen Raum die Möglichkeit sich zu vernetzen und 
auszutauschen, an einigen Thementischen den Projekten 
weitere Impulse zu geben, sowie über VR-Brillen das digi-
tale Mitmach-Konferenzgelände zu besuchen und virtuell 
Biohöfe und Initiativen in der Region zu entdecken. Die 
Ergebnisse werden wir anschließend gemeinsam sam-
meln. Im Anschluss besteht weiterhin bis 22 Uhr Raum 
für Austausch, Vernetzung und VR-Erlebnisse. 
Für die Teilnahme an der MiKo-Nachbereitungsparty ist 
eine Anmeldung unter www.biomusterregionen-bw.de/ 
ravensburg nötig, die Teilnehmendenzahl ist auf 50 Per-
sonen begrenzt. Das Mitmachen ist kostenfrei möglich. 
Wir freuen uns auf viele Interessierte und Engagierte.
 
Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Ravensburg e.V. 
Neophyt und Problempflanze Riesenbärenklau
Der Riesenbärenklau, auch Herkulesstaude genannt, er-
freut sich in unseren Kreisen nicht gerader großer Be-
liebtheit. Nicht zu verwechseln mit dem heimischen Wie-
sen-Bärenklau, gilt der Heracleum mantegazzianum als 
invasiver Neophyt. Die ursprünglich aus Kaukasus stam-
mende Pflanze wurde um 1900 nach Mitteleuropa einge-
führt und hat sich seitdem rasant verwildert und ausge-
breitet. Mit einer Höhe von bis zu vier Metern, sowie einer 
enormen Samenproduktion verdrängt diese übermächti-
ge Staude leider oft schwächere, heimische Arten; daher 
auch der Name. 
Doch was den beeindruckenden Riesenbärenklau auch 
für Menschen und Tiere gefährlich macht ist sein Pflan-
zensaft, dessen hohe Konzentration an sogenannten pho-
totoxischen Stoffen eine erhöhte UV-A-Empfindlichkeit 
hervorruft. Dies kann in Verbindung mit Tageslicht und 
direkter Sonneneinstrahlung zu schweren, sehr schmerz-
haften Hautreizungen oder sogar Verbrennungen führen. 
Daher ist es auch extrem wichtig Berührung zu vermeiden 
und bei näherem Umgang mit der Pflanze die Haut voll-
ständig zu bedecken, am besten durch das Tragen von 
Handschuhen, wasserdichter Schutzkleidung und eines 
Gesichtschutzes. 
Sollte sich dieser Riese auch in Ihrem Garten breit machen, 
gilt es schnell zu handeln und die Pflanze zu entfernen 
bevor es zur Aussaat kommen kann. Hierbei reicht es 
leider oft nicht die hartnäckige Problemstaude nur auf 
Bodenhöhe abzuschlagen. Um sicher zu gehen und ein 
erneutes Austreiben zu verhindern, muss man sie mitsamt 
der Pfahlwurzel tief aus der Erde ausstechen. Hierfür kann 
zum Beispiel ein Spaten oder auch ein Unkrautstecher zur 
Hilfe gezogen werden. 
Wie es auch bei anderen Neophyten der Fall ist, zeich-
net sich der giftige Bärenklau nicht ausschließlich durch 
schlechte Seiten aus. Für Imker ist er beispielsweise als 
Futterpflanze für Bienen interessant, da pro Pflanze etwa 
80.000 Einzelblüten ausgebildet werden. Ein reiches Nah-
rungsangebot für die Insektenwelt! Auch handelt es sich, 
rein visuell, um eine ursprüngliche Zierpflanze und es 
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lässt sich nicht abstreiten, dass diese imposante Staude, 
mit den großen, schirmförmigen Blütendolden, direkt ins 
Auge fällt. 
Dennoch gilt es den Riesenbärenklau in der freien Natur 
so gut wie möglich zurückzudrängen. Durch menschli-
che Einflussnahme etablierte er sich in Gebieten, in de-
nen er eigentlich nicht heimisch ist und stellt mittlerweile 
nicht nur einen übermächtigen Konkurrenten für andere 
Pflanzen, sondern auch ein Gesundheitsrisiko für Mensch 
und Tier dar. Das unterscheidet ihn von anderen hartnä-
ckigen Neophyten, wie der Kanadischen Goldrute und 
dem Drüsigen Springkraut, mit denen wir besonders zu 
kämpfen haben. 
 
Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Feste, Führungen und Workshops 
15. Oktober 2022 
13.30 Uhr Öffentliche Führung (inklusiv) 
Herr Peters vom Blinden- und Sehbehindertenverband 
führt an diesem Tag zweimal mit einer Tastführung durch 
das Museum Diese Führung bietet sich speziell für blinde 
Menschen und Menschen mit einer Sehbehinderung an 11 
Uhr, kostenfrei 13:30 Uhr, kostenfrei max. 15 Teilnehmen-
de, Voranmeldung unter info@bauernhaus-museum.de 
oder Tel. 07527 95500   
16. Oktober 2022 
13.00 Uhr Öffentliche Führung: Allgemeine Museumsfüh-
rung 
15.00 Uhr Öffentliche Führung: Kuhstall, Küche, Kirche. 
Frauenwelten auf dem Land   
22. Oktober 
10-15 Uhr Museumsakademie: Obstbaumschnitt (Ersatz-
termin bei Regen: 29. Oktober) Obstbaumschnitt Kurs-
leitung: Werner Bärenweiler, Fachwart für Obst- und 
Gartenbau Zunächst erfahren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei einem theoretischen Teil die fachlichen 
Grundlagen. Im Anschluss geht es im praktischen Teil ran 
an den Baum: Kursleiter Werner Bärenweiler demonst-
riert Erziehungs-, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt und 
erklärt das praktische Schnittwerkzeug. Schließlich testet 
jeder selbst sein Können. Zum Abschluss wird gemein-
sam ein junger Obstbaum gesetzt. Kursgebühr: 30 Euro 
(inkl. Eintritt) max. 15 Personen Bitte mitbringen: Festes 
Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung 
  
23. Oktober 
11-17 Uhr Auf ins Museum: Holztag 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher 
wie heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und 
Ziergegenstände und natürlich auch als Heizmaterial. So 
vielfältig wie das Holz ist auch das Programm an diesem 
Tag. Viele alte Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können 
vor. Besuchende können zusehen, wie man Holz entrindet 
und spaltet, sägt und bearbeitet. Legen Sie beim Holz-
hacken auch selbst Hand an und lernen Sie spielerisch 
verschiedene Holzarten kennen! Mehr zum Erlebnistag 
  
01.10.–11.11.: Di bis So, 10–17 Uhr 
Erwachsene: 6 € 
Senioren: 5 €
Kinder 0– 5 Jahre: frei
Kinder / Jugendliche: 6–18 Jahre: 2,50 €
Studenten / Auszubildende / FSJ Bundesfreiwilligen-
dienst: 2,50 €

Schwerbehinderte: 2,50 €
Familien-Tageskarte: 13 €
(Eltern oder Großeltern mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln)
Teil-Familien-Tageskarte: 7 €
(ein Eltern- oder Großelternteil mit eigenen Kindern, bzw. 
Enkeln)  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg 
+49 (0)7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 

Kleintierzuchtverein Bergatreute 
Kleintierschau 
Samstag, 22.10.22  13-18 Uhr 
Sonntag, 23.10.22  10-17 Uhr 
im Kleintierheim Bergatreute, Kirchweg 46 
Zu sehen gibt es Kaninchen, Hühner, Tauben und vieles 
mehr..... 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alles zu fami-
lienfreundlichen Preisen. 
Der Kleintierzuchtverein Bergatreute freut sich auf Ihren 
Besuch. 
Es gelten die zu dem Zeitpunkt gültigen Corona-Vor-
schriften.

 

Stellungswechsel? 
Dein Job bei Prolana!
Für den Kundenservice suchen wir eine/n neue/n 
Kollegin/Kollegen (m/w/d), Voll- oder 80% Teilzeit.

  
 
Kundenberatung am Telefon und per E-Mail

  
 
Ausbau und Pflege von Kundenkontakten

  
 
Interne Auftragskoordination

Außerdem suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für die Produktion
in Voll- oder Teilzeit. Mehr erfahren: www.prolana.com

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: 

  
 
bewerbung@prolana.com 

Prolana GmbH | Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Gitarrenschule Thomas Kalkreuth 
-  viele Stilrichtungen: Klassik, Liedbegleitung, Blues, Rock, Jazz 
- Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
- Einzeln und in kleinen Gruppen 
Anmeldung:  Thomas Kalkreuth, Telefon 07529/634881 oder 

t.kalkreuth@t-online.de

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT
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IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort  
Ravensburg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Soft-
ware- und Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. 
(Job-ID 38303)  

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle 
Leiten Sie Ihr eigenes Team am Standort Ravensburg.  
Dabei bringen Sie Ihr Know-how ein, setzen pharmazeutische 
Standards um und stellen deren Einhaltung sicher. 
(Job-ID 34224)

Techniker (m/w/d) Pharmazeutisches Umfeld
Analysieren und beheben Sie Störungen an unseren hoch 
automatisierten Prozessanlagen am Standort Langenargen 
und gewährleisten Sie deren höchstmögliche technische  
Verfügbarkeit. (Job-ID 38267)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld   
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung 
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr  
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten  
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales  
Tech-Niveau,  
gleich bei Ihnen  
um die Ecke.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

3/
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Stille TageStille TageStille Tage
Allerheiligen am 01.11.2022

GESCHÄFTSANZEIGEN
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vrbank-rv-wgt.de/sparwochen

Bitte online 

Termin 

vereinbaren!

Komm zu den 

Sparwochen 2022

24. Oktober bis 4. November

24. Oktober bis 4. November

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 4
2/
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- Senioren -
Mitten iM Leben

Freitag, 21. Oktober 2022
15:00 - 19:00 Uhr

entdecken - kennen - lieben - leben

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



 

IM BAU

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung

■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei
 

 

Beratung im Infocontainer: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

VERSCHIEDENESVERANSTALTUNGEN


